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Apps installieren und verwalten

Mit dem Smartphone sind Sie vielerorts mit dem Internet verbunden und können die größte Informationsquelle anzapfen, die es gibt. Das macht den mobilen Alleskönner mittlerweile zu einem idealen Helfer für die Reise, auf den man nicht verzichten möchte. Die nächsten Seiten zeigen zunächst, wie Sie die Apps installieren, verwalten und löschen.

Dann geht es auch schon los mit unseren Empfehlungen zu mehr als 60 genialen Apps für eine hoffentlich ebenso geniale Reise.


Geniale Apps nicht nur für Ihren Urlaub

[image: image] Apps verwandeln ein Smartphone in einen digitalen Tausendsassa. Sie buchen unter anderem Reisen, kommen jedem Ziel auf die Spur, bezahlen und können sich in fremden Sprachen verständigen. In diesem Buch finden Sie rund 60 Empfehlungen zu Apps, die Ihnen zur Inspiration, Planung und während des Urlaubs gute und manchmal nahezu unverzichtbare Dienste leisten. Mit den ergänzten Alternativen sind es weit über hundert Apps. Einige dieser Anwendungen werden Sie auch im Alltag gerne nutzen.

So haben wir die Apps ausgewählt

Besitzen Sie ein Android-Smartphone, dann haben Sie die Wahl aus über drei Millionen Apps. Das Angebot für iPhone-Benutzer ist mit knapp zwei Millionen Apps ebenfalls äußerst üppig. Apps gibt es also zu jeder erdenklichen Lebenslage. So steht man vor der Herausforderung, die Spreu vom Weizen zu trennen.

Alle vorgestellten Apps sind im Google Play Store und/oder im Apple App Store erhältlich. Wir wählen die hier vorgestellten Apps zunächst auf Grundlage der Testergebnisse von Stiftung Warentest aus. Doch nicht jede App beziehungsweise der entsprechende Dienst, den Sie über die App verwenden, wurde getestet. Deshalb richten wir uns nach einer Kombination aus den positiven Bewertungen und Kommentaren zu den Apps sowie der Anzahl der Downloads. Nach dieser Vorauswahl testen wir die App selber auf Bedienbarkeit und Funktionalität. Den Vorzug geben wir kostenlosen sowie preisgünstigen Angeboten. Die unserer Meinung nach besten Apps stellen wir vor und zeigen mindestens eine empfehlenswerte Alternative. Oft ergänzen die Alternativen die vorgestellte App, beispielsweise für das Suchen nach einer Ferienwohnung oder einer Sprachkurs-App. Die Apps haben wir auf einem Samsung Galaxy S20 mit dem Android 11 und einem iPhone 11 Pro mit iOS 15 installiert und beurteilt.


Tipp

Abos unter Kontrolle: Viele Apps, die wir in diesem Buch vorstellen, nutzen ein Abo-Modell, das Sie monatlich oder jährlich abschließen. Oft lässt es sich eine gewisse Zeit kostenlos testen, bevor das Abonnement startet. Ein Abo verlängert sich nach Ablauf automatisch. So können unbemerkt Kosten entstehen. Unser Rat: Sobald Sie ein Abo abschließen, kündigen Sie das Abo sofort nach Kauf, sofern Sie es nur kurzfristig nutzen möchten. Es endet dann automatisch nach der vereinbarten Laufzeit. Alternativ notieren Sie den Kündigungstermin frühzeitig als Erinnerung oder im digitalen Kalender. Bei Bedarf können Sie dann noch einmal umentscheiden. Auf den folgenden Seiten erfahren Sie unter anderem, wie Sie im Google Play Store oder Apple App Store ein Abo kündigen.



Außer auf einem Smartphone lassen sich die Apps auch auf einem Tablet nutzen. Einige Apps sind zudem auf das größere Display eines Tablets angepasst. Auch eine Smartwatch wird von manchen Apps unterstützt, vor allem für die Navigation oder für Anweisungen einer Fitness-App. So können Sie beispielsweise Informationen auf der Smartwatch betrachten, ohne das Smartphone aus der Tasche holen zu müssen. Wir gehen aus Platzgründen nicht näher auf diese Optionen ein.


Per QR-Code direkt zur App

In diesem Buch gibt es zu jeder App auch Abbildungen von QR-Codes. Deren quadratisches Symbol (siehe rechts) speichert wie ein Barcode Informationen. Mit der Kamera eines neueren Smartphones lässt sich so ein QR-Code lesen und die App direkt im Google Play Store oder Apple App Store aufrufen. Öffnen Sie einfach die Kamera-App und halten Sie die Kamera auf den QR-Code. Die Kamera-App zeigt dann die jeweilige Store-Adresse, die Sie nur noch antippen müssen.
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Kamera-App eines Samsung Galaxy S20

Ihre Kamera erkennt keinen QR-Code?

Wird kein QR-Code erkannt, liegt es vielleicht daran:

[image: image]QR-Funktion ist deaktiviert: Sofern Sie es nicht geändert haben, ist die QR-Funktion Ihrer Kamera-App aktiviert. Prüfen Sie in den Einstellungen der Kamera-App, ob die Funktion ausgeschaltet ist. Wenn ja, dann aktivieren Sie diese wieder. Die Einstellungen dazu finden Sie bei Android-Smartphones direkt in der Kamera-App. iPhone-Nutzer rufen die App Einstellungen auf und wählen aus der Liste Kamera.
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Kamera-App eines Apple iPhone 11 Pro

[image: image]QR-Code wird nicht unterstützt: Die Kamera-Apps älterer Smartphone-Modelle können in der Regel keinen QR-Code scannen. In diesem Fall laden Sie sich einen QR-Code-Reader als kostenlose App. Das Angebot ist riesig und viele QR-Code-Scanner-Apps blenden in der kostenlosen Variante Werbung ein, die sehr störend sein kann. Eine Empfehlung für Android-Nutzer ist die App „QR-code & Barcode-Scanner“ von QR Easy. iPhone-Besitzer können unter anderem die App „QR Code & Barcode Scanner“ von TeaCapps verwenden.


So finden Sie gute Apps

Sicherlich haben Sie selbst schon einmal nach einer App gesucht und dabei manchen genialen Treffer, aber auch manche Enttäuschung gefunden. Sie können bereits an der Art der App einschätzen, wie der Anbieter davon profitiert und ob dann noch das Angebot für Sie relevant ist. Denn in der Regel möchte man auf die ein oder andere Weise Geld mit Ihnen verdienen. Entweder, indem Sie die App bezahlen – oder indem der Anbieter Ihre Daten für Werbung und Marketing nutzt. Hier sehen Sie eine Übersicht möglicher kommerzieller Ziele.

[image: image]Kostenlos: Wirklich kostenlose Apps zeichnen aus, dass Sie die App im vollen Umfang nutzen können: ohne Geld zu zahlen und Daten von sich preiszugeben. Vor allem Organisationen oder Behörden bieten solche Apps an, um die Bevölkerung zu informieren: beispielsweise die Warn-App „NINA“ oder die App „Sicher reisen“ des Auswärtigen Amtes. Daneben gibt es einige Apps aus der Open-Source-Gemeinde. Diese schaffen jedoch eher selten den Weg in den Google Play Store oder Apple App Store.

[image: image]Werbeeinblendungen: Viele kostenlos nutzbare Apps blenden Werbung ein, manche sogar ohne weitere Einschränkung des Funktionsumfangs. In vielen Fällen können Sie gegen einen einmaligen Kauf oder ein Abo die Werbung ausblenden, oft verbunden mit erweiterten Funktionen.

[image: image]Kostenlos mit Einschränkungen: Ein sehr häufiges Modell ist eine eingeschränkt nutzbare kostenlose Version einer App. Weitere oder alle Funktionen der App können Sie dann über sogenannte In-App-Käufe erwerben – entweder als einmaligen Kauf oder im Abo. Ein Beispiel dafür ist die Wetter-App „Windy“, die in der Abo-Version detailliertere Daten liefert.

[image: image]Datensammler: Einige Unternehmen bieten oft aufwendig produzierte Apps als Werbemittel an. Gut ist es, wenn Sie nach dem ersten Start gefragt werden, ob man beispielsweise personalisierte Werbung auf Facebook erlauben oder Newsletter erhalten möchte, wie es etwa einige Trainings-Apps machen. Problematisch wird es dann, wenn unklar bleibt, welche Art von Daten gesammelt wird.

[image: image]Dienstleister: Portale beispielsweise für Reisen, Ferienwohnungen oder Flüge bieten kostenlos nutzbare Apps an, da sie an Provisionen verdienen. Sie dienen als Plattform, mit denen Kunden und Anbieter in Kontakt kommen. Diese Portale möchten meist viele Daten über Sie wissen, damit der Dienst komfortabel abgewickelt werden kann – aber auch, um Sie mit Angeboten und Newslettern zu binden, sofern Sie es zulassen.

Infos zu den Apps prüfen

Haben Sie eine App ins Auge gefasst, dann nutzen Sie vor dem Installieren am besten mehrere Informationen, um zu prüfen, ob sie geeignet sein könnte. Verlassen Sie sich nicht alleine auf die Sterne-Bewertung, denn mitunter sind sie oder eine hohe Downloadzahl ein trügerisches Qualitätsmerkmal für eine App. Im Zusammenspiel ergibt sich ein besseres Bild: Ist die App in einer Chart-Liste? Wurde Sie im Apple App Store empfohlen?
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Bewertung zur Foto-App Snapseed

[image: image]Bildschirmfotos: Einen ersten Eindruck der App vermitteln bereits Bildschirmfotos und Videos zur App, die im Google Play Store und Apples App Store gleich als erstes angezeigt werden.

[image: image]Infotext des Anbieters: Lesen Sie den Beschreibungstext des Anbieters durch. Meist sind diese in Deutsch, manchmal nur in Englisch. Den Text können Sie markieren und beispielsweise mit der App „Google Übersetzer“ ins Deutsche übersetzen. Am Ende des Beschreibungstextes erfahren Sie im Google App Store zudem, wann die App das letzte Mal aktualisiert wurde. Im Apple App Store finden Sie diese Info unter „Neue Funktionen“ vor den Bildschirmfotos, wenn Sie die App über die Suchfunktion gefunden, beziehungsweise nach den Bewertungen, wenn Sie die App im Bereich „Apps“ aufgerufen haben.

[image: image]Kommentare: Die Kommentare sind die authentischste Informationsquelle zu der App, denn sie spiegeln im Querschnitt den Nutzen und die Einschränkungen der App im echten Leben wider. Meist ergeben sich hier gute Hinweise, wenn mehrere Kommentatoren von ähnlichen Erfahrungen berichten. Aber es tauchen auch immer wieder mal Fake-Kommentare auf. Zudem können einzelne Nutzer aus Ärger einer fehlenden oder nicht funktionierenden Funktion eine ungerechte Bewertung abgeben.


Alles über Apps für Android

Der Google Play Store ist für Android-Nutzer die einfachste und empfehlenswerteste Anlaufstelle, um Apps zu installieren. Doch nicht jeder kann ihn nutzen: Besitzen Sie ein aktuelles Smartphone von Huawei (ab P40) oder Honor (ab Mate 30), dann lässt sich der Google Play Store wie alle weiteren Google-Dienste nicht verwenden. Stattdessen kann man mit der Huawei AppGallery eine Alternative nutzen, die nicht alle in diesem Buch vorgestellten Apps beinhaltet. Zudem gibt es weitere App-Galerien wie etwa den Amazon Appstore, den man über einen mobilen Internetbrowser installieren kann. Im Folgenden beschreiben wir aber, wie Sie Apps im Google Play Store finden, installieren, ein Abo kündigen oder einen unbeabsichtigten Kauf rückgängig machen und Apps organisieren. Grundlage ist Android Version 11.

So finden Sie passende Apps

Auf der Startseite des Google Play Store erhalten Sie Empfehlungen und App-Vorschläge auf Basis Ihrer letzten Aktivitäten. In der Regel werden Sie gezielt nach einer App suchen wollen, die einen bestimmten Zweck erfüllt. Hier sind drei Vorschläge, wie Sie nach einer App suchen können:
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[image: image]Direkte Suche: Im Eingabefenster auf der oberen Leiste können Sie mit Stichwörtern nach einer passenden App suchen. Möchten Sie vielleicht ein Wochenende in Hamburg verbringen, versuchen Sie doch mal das Stichwort „Hamburg“. Sie finden so beispielsweise schnell einen kostenlosen Reiseführer speziell für die Hansestadt.

[image: image]Kategorie: Sie möchten alle Apps zu einem bestimmten Thema sehen? In der Leiste unterhalb des Suchfensters tippen Sie auf halb verdeckte Kategorien. Hier finden Sie alle Apps nach Themen sortiert, beispielsweise „Fotografie“ oder „Reisen & Lokales“.

[image: image]Top-Charts: Alternativ wählen Sie Top-Charts, tippen auf das Feld Kategorien unterhalb von „Top-Charts“ und wählen die gewünschte Kategorie, um deren beliebteste Apps zu sehen.

So laden und kaufen Sie Apps

Installieren Sie eine kostenlose App, dann geht das denkbar einfach von der Hand: Sie tippen auf Installieren und die App landet auf dem Speicher Ihres Smartphones. Ist die App kostenpflichtig, erscheint vor dem Installieren ein Fenster von Google Play, in dem Sie dem Kauf zustimmen. Auf diese Weise verhindert der Play Store, dass Sie unbeabsichtigt eine App erwerben.

In einem weiteren Fenster können Sie die Zahlungsart angeben und Tippen & Kaufen wählen. Nach einer Bestätigung Ihrer Berechtigung kaufen und zahlen Sie dann die App. Diesen Bezahlvorgang durchlaufen Sie auch bei einem In-App-Kauf.

[image: image]Zahlungsmethoden: Über Ihre Profileinstellungen geben Sie die Zahlungsmethoden an. Tippen Sie dazu auf das Profil-Icon rechts vom Suchfenster (bei älteren Android-Versionen auf die drei Striche links davon). Wählen Sie Zahlungen & Abo > Zahlungsmethoden. Sie können auf verschiedene Weise Rechnungen begleichen: per Kreditkarte, Abrechnung über Ihren Mobilfunkanbieter oder my paysafecard sowie über einen Zwischenschritt mit den Zahlungsdienstleistern Paypal oder Klarna auch per Girocard.

[image: image]Abo kündigen: Abo-Modelle sind mittlerweile weit verbreitet. Beachten Sie, dass sich ein Abo automatisch verlängert. Daher sollten Sie rechtzeitig kündigen, wenn Sie die App nicht mehr nutzen. Viele Apps bieten vorab die Möglichkeit, die Funktionen kostenlos zu testen. Mit der Meditations-App Headspace ist das sogar 14 Tage lang möglich. Wenn Sie innerhalb der Probezeit das Abo kündigen, entstehen keine weiteren Kosten. So gehen Sie vor: Wählen Sie in Ihrem Profil vom Google Play Store Zahlungen & Abos. Tippen Sie auf Abos und wählen die App aus, dessen Abo Sie beenden möchten. In der Einzeldarstellung der App können Sie das Abo kündigen.
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[image: image]Kauf erstatten: Es kann vorkommen, dass Sie eine App kaufen und es später bereuen. Sie müssen dann nicht immer auf den Kosten sitzen bleiben, sondern können den Kauf in manchen Fällen rückgängig machen. Dazu wählen Sie wie im Schritt Abo kündigen beschrieben Zahlungen & Abos. Tippen Sie auf Budget & Verlauf, wählen die App und tippen auf die grüne Schrift Erstatten, sofern diese erscheint. Ist das nicht möglich, können Sie sich mit der Hoffnung auf Kulanz an den Entwickler der App wenden.
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Die Ordner auf dem Startbildschirm orientieren sich an den Kapiteln in diesem Buch.

Ihre Android-Apps gut sortiert

Mit der Zeit sammeln sich dutzende Apps auf Ihrem Smartphone. Damit Sie nicht den Überblick verlieren, empfehlen wir etwas Ordnung in die Sammlung zu bringen.

[image: image]Startbildschirm: Nach dem Entsperren Ihres Smartphones öffnet sich der Startbildschirm. Hier können Sie in der unteren Leiste bis zu vier Apps und/oder Ordner unterbringen, die Sie häufig verwenden. Wie Sie einen Ordner erstellen, erfahren Sie im nächsten Schritt „Ansicht alle Apps“. Auch der übrige Bereich des Startbildschirms lässt sich anpassen. Sie können neben Apps und Ordner auch Widgets platzieren, die etwa die Uhrzeit oder das Wetter anzeigen. Drücken Sie längere Zeit auf einen leeren Bereich, bis eine untere Menüleiste erscheint, die auch ein Widget-Icon zeigt. Wählen Sie das gewünschte Widget und tippen auf Hinzufügen. Auf dem Startbildschirm lassen sich Größe und Position eines Widgets ändern, indem Sie es für längere Zeit antippen. Möchten Sie eine weitere Startseite hinzufügen, dann einfach eine App, einen Ordner oder ein Widget gedrückt halten und verschieben bis zum rechten Bildschirmrand, bis eine weitere leere Seite erscheint.

[image: image]Ansicht alle Apps: In diesem Bereich landen alle Apps, die Sie installiert haben. So ordnen Sie die Apps an: Halten Sie mit dem Finger ein Icon so lange gedrückt, bis ein Fenster erscheint. Jetzt können Sie das Icon an eine andere Stelle verschieben. Möchten Sie mehrere Apps eines Themas sammeln, dann schieben Sie das Icon auf ein anderes. Erscheint ein Rahmen um das Icon, lassen Sie es los. Sie haben einen Ordner erstellt, in den Sie auf gleiche Weise weitere Icons sortieren können. Möchten Sie einen Verweis zu diesem Ordner auf den Startbildschirm erstellen, dann halten Sie ihn mit dem Finger längere Zeit gedrückt. Die Anzeige wechselt zum Startbildschirm und Sie können den Ordner an gewünschter Stelle platzieren. Ist ihnen das aus Versehen passiert, schieben Sie den Ordner oben links auf Abbrechen.

Den Speicherort einer App ändern

Die meisten Smartphone-Modelle bieten die Möglichkeit, den internen Speicher mit einer Speicherkarte zu erweitern. Nutzen Sie eine zusätzliche Speicherkarte, dann können Sie installierte Apps von dem internen Speicher auf die Speicherkarte verschieben. Das klappt allerdings nicht mit allen Apps, einige müssen aus Sicherheitsgründen auf dem internen Speicher bleiben. Rufen Sie zum Ändern des Speicherplatzes in der App Einstellungen den Punkt Apps auf. Tippen Sie eine App an und wählen Speicher. Hier sollten Sie eine Option finden, die das Verschieben der App ermöglicht. Da sich die Einstellungen der verschiedenen Smartphone-Modelle unterscheiden, kann das Vorgehen bei Ihrem Modell abweichen.


Alles über Apps für das iPhone

Der Apple App Store ist die einzige Quelle, über die Sie Apps auf das iPhone oder iPad laden können. Das hat durchaus seinen Vorteil, denn so gelangen nur Apps auf Ihr Gerät, die eingehend untersucht und unbedenklich sind. Eine gesunde Skepsis sollten Sie vor allem bei der Freigabe Ihrer Daten dennoch bewahren.

So finden Sie Apps im App Store

Über das Lupen-Symbol unten rechts können Sie direkt nach dem Namen einer App suchen oder nach einem Begriff, dessen Zweck sie erfüllen soll. Tippen Sie in der unteren Leiste auf das mittlere Icon Apps, gelangen Sie zu dem Übersichtsfenster der Apps, das unter anderem Empfehlungen, aktuell beliebte Apps sowie Apple-Charts für Gratis- und gekaufte Apps zeigt. Wischen Sie die Ansicht bis zum Ende hinunter, gelangen Sie zu dem Abschnitt Top-Kategorien. Tippen Sie rechts von der Schrift auf Alle anzeigen, dann erhalten Sie eine Liste aller Kategorien für die Apps. Tippen Sie auf eine Kategorie, sehen Sie eine Liste der beliebtesten kostenlosen sowie kostenpflichtigen Apps speziell für diesen Bereich. Für einige Kategorien, beispielsweise für „Reisen“, gibt es zudem redaktionelle Empfehlungen von Apple. Viele dieser Empfehlungen werden Sie auch in diesem Buch wiederfinden.

[image: image]

So laden und kaufen Sie Apps

Möchten Sie eine App installieren, dann tippen Sie auf das blaue Laden-Feld. Bevor die Installation starten kann, müssen Sie Ihre Identität bestätigen. Je nach iPhone-Modell und Konfiguration geschieht dies entweder per Fingerabdruck oder Gesichtserkennung (Face ID). In einigen Fällen geben Sie Ihre Apple-ID nebst Passwort ein.

[image: image]Zahlungsmethoden: Neben Kreditkarte und Apple Pay können Sie mit der Handyrechnung oder PayPal bezahlen. Mit dem Umweg über PayPal ist so auch Giropay als Bezahlmethode möglich. Sie können eine oder mehrere Zahlungsmethoden festlegen. Dazu starten Sie die App Einstellungen und tippen auf Ihren Namen. Wählen Sie Zahlung & Versand und tippen auf Zahlungsmethode zufügen. In der App „App Store“ lässt sich zudem eine Gutscheinkarte einlösen, die Sie im Einzelhandel oder Online-Shops erwerben können. Tippen Sie dazu oben rechts auf Ihren persönlichen Bereich und wählen Karte oder Code einlösen.

[image: image]Abo kündigen: Möchten Sie ein Abo kündigen, dann wählen Sie wie bei den Zahlungsmethoden in der App Einstellungen Ihren Namen. Tippen Sie auf Abonnements und wählen das Abo aus, das Sie kündigen möchten. Über Abo kündigen beenden Sie das Abo.

[image: image]Kauf erstatten: Apple gestaltet dies kompliziert, aber es geht: Innerhalb von 90 Tagen können Sie einen Kauf wieder rückgängig machen. Öffnen Sie die App App Store und tippen oben rechts auf das runde Icon Ihrer Benutzereinstellungen. Tippen Sie auf Ihren Account, das ist der erste Eintrag mit dem runden Icon-Symbol. Wischen Sie nach unten und tippen auf Einkaufsstatistik. Sie sehen eine Liste mit den zuletzt gekauften Apps, wobei Sie für kostenlose Apps Null Euro gezahlt haben. Wählen Sie bei der App, dessen Kauf Sie rückgängig machen möchten, den Punkt Berechneter Gesamtbetrag. Über Problem melden können Sie nun mit Angabe des Grundes den Kauf stornieren.

[image: image]

Ihre iOS-Apps wohl geordnet

Nach der Installation landet eine App auf Ihrem Home-Bildschirm. Halten Sie das App-Icon längere Zeit gedrückt bis es wackelt, können Sie die App an einen anderen Ort sortieren. Schieben Sie das App-Icon auf ein anderes, erscheint ein Rahmen und Sie können so einen Ordner anlegen, thematisch passende Apps dort zusammenfassen und den Bildschirm aufräumen.

[image: image]

Ab iOS 14 gibt es eine weitere Möglichkeit, Apps zu organisieren: Wischen Sie den Home-Bildschirm von rechts nach links, erscheint ganz am Ende ein neues Fenster, in dem das iOS automatisch Apps thematisch zusammengefasst hat. Apple nennt dieses Fenster „App-Mediathek“. Möchten Sie lieber diese Darstellung nutzen und mehr Übersicht auf dem Home-Bildschirm erhalten, dann können Sie einzelne Apps oder sogar einen kompletten Home-Bildschirm ausblenden.

[image: image]Einzelne Apps ausblenden: Halten Sie das App-Icon längere Zeit gedrückt, bis ein Auswahlmenü erscheint. Wählen Sie App entfernen und im folgenden Fenster Vom Home-Bildschirm entfernen. Die App lässt sich später wieder einblenden, indem Sie diese in der App-Mediathek einfach so lange gedrückt halten, bis sie in den Home-Bildschirm springt. Aber passen Sie auf: Befindet sich das Icon bereits auf dem Home-Bildschirm, ist es dann doppelt vorhanden.

[image: image]Home-Bildschirm ausblenden: Tippen und halten Sie so lange einen beliebigen Bereich auf dem Home-Bildschirm, bis die Icons wackeln und unten eine Navigationsleiste der Home-Bildschirme erscheint. Tippen Sie auf die Leiste und wählen aus der Miniaturansicht den oder die Home-Bildschirme aus, die Sie ausblenden möchten. Auf die gleiche Weise können Sie später einen Home-Bildschirm wieder einblenden.


Finanzen

Kontrollieren Sie auf Reisen ganz einfach Ihre Ausgaben, und teilen Sie transparent die Kosten unter Mitreisenden auf. Behalten Sie mit einem Währungsumrechner den Überblick von Beträgen in Fremdwährungen. Und bleiben Sie mit Bezahl-Apps fürs Smartphone immer liquide, auch wenn das Bargeld nicht mehr reicht. Zudem können Sie mit Ihrem Gerät risikoarm kostenlose Kreditkarten nutzen.
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